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Quedlinburger Sternsinger segnen die KoBa Harz 
KoBa Harz Mitarbeiter spenden für Kinder in Not  
 
 
Auch in diesem Jahr war wieder Gesang in den Räumlichkeiten 

der KoBa Harz in Quedlinburg zu hören. Am Mittwoch, den 03. 

Januar 2018 trotzten die Mädchen und Jungen der 

Katholischen Pfarrgemeinschaft St. Mathilde Quedlinburg mit 

ihrem Gemeindereferenten, Thomas Dammann dem Regen 

und Sturm, um singend um Spenden für Kinder in Not zu bitten 

und zum Dank das Gebäude und die Mitarbeiter der KoBa Harz 

zu segnen - dafür schrieben sie "20*C+M+B+18“ über die große 

Holztür. Das aktuelle Jahr, in dem Fall 2018, steht getrennt am 

Anfang und am Ende. Der Stern steht für den Stern, dem die Weisen aus dem Morgenland gefolgt 

sind. Zugleich ist er Zeichen für Christus. Die Buchstaben C+M+B stehen für die lateinischen Worte 

„Christus Mansionem Benedicat“ – Christus segne dieses Haus. Die drei Kreuze bezeichnen den 

Segen: Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes.  

 

Die Aktion Dreikönigssingen ist die größte Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder weltweit. Seit 

Beginn im Jahr 1959 haben die Sternsinger bis heute insgesamt rund eine Milliarde Euro gesammelt. 

Immer rund um den Dreikönigstag sind überall in Deutschland Kinder in königlichen Gewändern 

unterwegs. Dieses Mal unter dem Motto „Gemeinsam gegen Kinderarbeit – in Indien und weltweit.  

 

Und so haben die Mitarbeiter der KoBa Harz untereinander 

eigens für die Sternsinger auch dieses Jahr wieder Spenden 

gesammelt. Im Namen aller Kolleginnen und Kollegen konnte 

an diesem Tag eine Süßigkeitenspende für die Sänger sowie 

eine Geldspende von rund 130 Euro für Kinder in Not von 

Claudia Langer, der Eigenbetriebsleiterin, überreicht werden. 
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Zuschuss zum Schulbedarf für das zweite Schulhalbjahr 
kann jetzt bei der KoBa Harz beantragt werden 
 
Anspruchsberechtigt sind auch Wohngeld- und Kinderzuschlagsempfänger 
 
Für die Anschaffung von Schulbedarf, wie beispielsweise Rechen- und Zeichenmaterialien, einen 
Füller oder auch eine Federtasche, gibt es zweimal im Jahr einen Zuschuss aus dem Bildungspaket, 
Bildung und Teilhabe (BuT). Die Unterstützung beträgt 30 Euro zum Schulhalbjahr im Februar und 70 
Euro zum Schuljahresbeginn im August. So können Schülerinnen und Schüler einen Zuschuss von 
insgesamt 100 EUR pro Schuljahr erhalten. 
 
Durch die Gesetzesänderung zum 01.08.2016 werden bei Schülerinnen und Schülern, die im 
jeweiligen Schuljahr nach den genannten Stichtagen erstmalig oder aufgrund einer Unterbrechung 
ihres Schulbesuches erneut in eine Schule aufgenommen werden, für den Monat, in dem der erste 
Schultag liegt, 70 Euro berücksichtigt, wenn dieser Tag in den Zeitraum von August bis Januar des 
Schuljahres fällt, oder 100 Euro berücksichtigt, wenn dieser Tag in den Zeitraum von Februar bis Juli 
des Schuljahres fällt. 
 
Familien, die Wohngeld oder Kinderzuschlag bekommen, können die Unterstützungsleistung bei der 
KoBa Harz mit einer aktuellen Schulbescheinigung und dem Antragsformular „Schulbedarf“ 
beantragen. Damit die Anträge zum Schulbedarf noch rechtzeitig bearbeitet werden können, sollten 
Interessenten die nötigen Unterlagen schnellstmöglich bei der KoBa Harz abgeben. Die Leistungen 
werden bei Anspruchsberechtigung auch rückwirkend gewährt. Hartz IV-Empfänger erhalten den 
Zuschuss zum Schulbedarf automatisch von der KoBa Harz.  
 
Das Bildungspaket, BuT, unterstützt Familien mit geringem Einkommen finanziell. Hierbei soll den 
Kindern beispielsweise die Mitgliedschaft in einem Verein oder die Teilnahme an Mittagsmahlzeiten 
und Ausflügen in Schule oder KiTa ermöglicht werden.  
 
Die Mitarbeiter um Teamleiterin Christin Wessel stehen für Fragen gern zur Verfügung: 
Beratungstelefon BuT:  03943 583210. Weitere Informationen und Antragsformulare für Schulbedarf 
und weitere Leistungen des Bildungspaketes finden Interessierte auf der Webseite: www.but-harz.de. 
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